
Company Challenge - Projektdokumentation

Teammitglieder

Vorname Nachname Beruf 

_______________________ _______________________ _______________________ 

_______________________ _______________________ _______________________ 

_______________________ _______________________ _______________________ 

_______________________ _______________________ _______________________ 

_______________________ _______________________ _______________________ 

_______________________ _______________________ _______________________ 

Beschreibung des Projekts: Fasst euer Projekt in mind. 200 Wörtern zusammen.

1Company Challenge

Was war euer Ziel 
und habt ihr dies 
erreicht?

Wie habt ihr die 
Idee umgesetzt?

Leitfragen:
Was war eure Idee?

Hinweise zum Ausfüllen:
• Bearbeitet das Formular im Acrobat Reader auf einem Computer. Den Adobe Acrobat Reader

könnt ihr kostenlos downloaden unter: get.adobe.com/reader
• Meldet euch bei Fragen bei companychallenge@myclimate.org
• Beachtet die Checkliste am Ende des Formulars.
• Denkt insbesondere daran, zwei (eigene) Fotos und weitere erarbeitete Dokumente mitzuschicken.

Projekttitel

Betrieb



Arbeitsschritt

(Aufgabe/Arbeitspaket) 
Wann? 
(Datum) 

Zeitauf-
wand
(h:min)
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Erkenntnisse: Was habt ihr in euren Arbeitschritten herausgefunden? 
Was wurde zu eurem Thema im Betrieb bereits umgesetzt? 

Weshalb ist der Zustand so wie er ist? (oder: Warum ist man nicht weiter in der Entwicklung in 
diesem Thema im Betrieb?)

Rückblick Arbeitsschritte
Beschreibt kurz die Arbeitsschritte, die ihr durchgeführt habt und ergänzt bei Bedarf wichtige Details. 

(Beispiele für Arbeitsschritte: Telefongespräch mit Expert:innen, Internetrecherche, Umfragen, Installation, Tests, etc.)

Ergebnisse

Wer im Betrieb kennt sich mit eurem Thema aus?



Einsparungen durch das Projekt 

Bei welchen Ressourcen entstehen Veränderungen durch euer Projekt:
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Treibstoffe/Brennstoffe

Strom

Abfall

Wasser

Karton/Papier

Chemikalien

Lebensmittel

Plastik

CO2 - Kohlenstoffdioxid 

Rechnet die Ressourcenverbräuche zur besseren Vergleichbarkeit auf ein Jahr um. Entscheidet 
euch zudem, für welches "System" ihr die Berechnungen macht:

Ressource 4

Reduktion durch Projekt:

=

Verbrauch nach dem Projekt:

Reduktion durch Projekt:Reduktion durch Projekt:

--

==

Reduktion durch Projekt:Reduktion durch Projekt:

--

Verbrauch nach dem Projekt:

=

Ressource 2

Ressource 3

Verbrauch nach dem Projekt:Verbrauch nach dem Projekt: Reduktion durch Projekt:Reduktion durch Projekt:

--

=

Ressource 5

Verbrauch nach dem Projekt:Verbrauch nach dem Projekt: Reduktion durch Projekt:Reduktion durch Projekt:

Bemerkungen/Umrechungen:

-- =

a1

a2

a3

a4

a5
Verbrauch vor dem Projekt:

Verbrauch vor dem Projekt:

Bemerkungen/Umrechungen:

Bemerkungen/Umrechungen:

Verbrauch vor dem Projekt:

Verbrauch vor dem Projekt:

Bemerkungen/Umrechungen:

Ressource 1

Verbrauch vor dem Projekt:

Bemerkungen/Umrechungen:

Verbrauch nach dem Projekt:

--

ein Gebäude eine Abteilung ein Standort
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Falls möglich berechnet hier, wie viel CO2 durch die Umsetzung eures Projekts pro Jahr eingespart 
werden kann.

Rechenweg / Kommentar (Hilfestellungen dazu im Arbeitsdossier)

a1 Anzahl (z.B. kWh)

CO2 Berechnung

tCO2

x

=

a5

a3

a4

a2 Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

x

x

x

x

Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) tCO2=

Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) tCO2=

Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) tCO2=

Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) tCO2=

Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) tCO2=

Summe: Tonnen eingespartes CO2

Kommentar

(z.B. Quellen der Zahlen, Rechnungsweg, etc.)



jährliche Aufwände jährliche Erträge/Einsparungen

Aufwandsposten Kosten

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

Ersparnisse eures Projekts (Erträge – Aufwände)
Einsparungsposten Ertrag

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

Kommentar (z.B. nach wie langer Zeit lohnt sich euer Projekt auch finanziell?)

Grosses Eingabefeld max. 200 Wörter (optional)

1 Linie Eingabefeld max. 100 Zeichen

Aufwandsposten Kosten ErtragEinsparungsposten

CHF

CHF

CHF

CHF

CHF CHF

CHF

CHF

CHF

CHF

Kommentar
(z.B. Wie lange dauert es, bis sich euer Projekt auch finanziell lohnt?)
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Aufwandsposten Kosten

CHF

CHF

Kosten

nach einem Jahr:

nach 3 Jahren:

einmalige Aufwände

Notiert die Aufwände und Einsparungen eures Projekts. Überlegt dafür, wo Kosten anfallen, aber 
auch, wo ihr über ein Jahr hinweg Geld einspart. Zum Beispiel eingesparte Kosten aufgrund von 
geringerem Energie- oder Materialverbrauch. 



Sensibilisierungsmittel

(z.B. Newsletter, Email) 
Durchführung 

(Datum / 
Zeitspanne) 

Inhalt der 

Sensibilisierungsaktion 

Erreichte Personen

(Anzahl und Funktion, 
z.B. Mitarbeiter,
Geschäftsleitung)

Rückblick und Reflexion 

Sensibilisierung 

Listet auf, wie ihr Mitarbeitende und/oder die Öffentlichkeit in eurem Projekt sensibilisiert
habt. Wen habt ihr informiert oder durch Sensibilisierungsaktionen aufmerksam gemacht?
Führt zudem auf, mit welcher Nachricht und mit welchen Mitteln (Flyer, Email, persönliches
Treffen) ihr diese Personen angesprochen habt.

Als Orientierung dienen hier folgende Fragen: 
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Die Produkte der Sensibilisierungsaktion (z.B. PDF, Fotos von Events, Links zu Videos) könnt 
ihr uns mit dem Formular per Mail schicken. Bei Videos oder großen Dateien könnt ihr uns 
das Material mit swisstransfer.com senden.

Was war euer Highlight?

Was war eure grösste Hürde?

Was würdet ihr beim nächsten 
Mal anders machen?

Was habt ihr gelernt? Was 
nehmt ihr mit?



Checkliste vor der Projekteingabe 

Für die Projekteingabe braucht ihr das ausgefüllte Formular
(bitte folgendermaßen benennen: Firma_Projekttitel_formular),
sowie ein Poster (Firma_Projekttitel_poster) mit mindestens zwei selbst erstellten Fotos.

Gerne könnt ihr uns auch zusätzliche Dokumente wie Flyer oder selbst erstellte Videos 
zukommen lassen. 

Wichtig: Die Fotos sollten aus Copyright-Gründen von euch selbst erstellt worden sein. Falls ihr 
zusätzlich Bilder aus dem Internet verwendet, achtet auf eine seriöse Quelle und gebt den direkten 
Link an. 

Ist euer Formular vollständig ausgefüllt? Beachtet vor allem die rot umrandeten Boxen!

Ist euer Plakat vollständig erstellt?  

Sind die benutzten Bilder von euch selbst erstellt? 

Versteht eine externe Person eure Dokumentation? (z.B. andere Mitarbeitende 

Sind eure Berechnungen übersichtlich und vollständig?

Habt ihr weitere Dokumente in eurem Projekt, die ihr mitschickt?
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Ausblick

Wenn ihr CEO von eurem Unternehmen wärt, was würdet ihr aufgrund von euren gewonnen 
Erkenntnissen für Massnahmen/zu erledigende Aufgaben in die Wege leiten:

Welche weiteren Themen oder Projekte fallen euch ein, mit denen Energie oder Ressourcen 
eingespart werden könnten?


	Leere Seite

	1 Linie Eingabefeld max 100 Zeichen obligatorisch_2: fenaco Genossenschaft Winterthur
	Vorname 1: Sophia
	Vorname 2: Nia 
	Vorname 3: Selina
	Vorname 4: 
	Vorname 5: 
	Vorname 6: 
	Nachname 1: Hofmeier
	Nachname 2: Knoflach
	Nachname 3: Haldemann
	Nachname 4: 
	Nachname 5: 
	Nachname 6: 
	Beruf 1: Lernende Kauffrau EFZ
	Beruf 2: Lernende Kauffrau EFZ
	Beruf 3: Lernende Kauffrau EFZ
	Beruf 4: 
	Beruf 5: 
	Beruf 6: 
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow1: Erstellung der Abteilung Liste 
	BemerkungenRow1: Wir konnten die Liste mit Hilfe von unserer Berufsbildnerin problemlos erstellen und hatten danach alle Abteilungsleiter 
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow2: Abklärung mit Abteilung (Informierung über das Projekt)
	BemerkungenRow2: Wir konnten die Abteilungen über unser Projekt informieren, mit einer sogenannten Infomail. Die meisten haben zugesagt, andere mit Wenig Überzeugung von uns und ein paar haben abgesagt. 
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow3: Abklärung mit IBA
	BemerkungenRow3: Die Abklärung mit Herr Imbach von der IBA lief eher nicht gut. Wir mussten oft lange auf eine Antwort warten. Diese war meist auch nicht so, wie wir sie uns erhofft haben. Aufgrund dessen mussten wir mehrere male mit ihm in kontakttreten, was uns sehr viel Zeit gekostet hat. Für die Weiterführung hatten wir dann jedoch die nötigen Informationen
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow4: Erstellung der Nachhaltigen Sortimente
	BemerkungenRow4: Die Erstellung des Nachhaltigen Sortiments ist uns gut gelungen, wir haben viele Produkte von IBA gefunden die, in unser Nachhaltiges Sortiment passen. Wie zum Beispiel wieder auffüllbare Kugelschreiber.
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow5: Anleitung geschrieben für die Durchführung und Planung Probedurchlauf
	BemerkungenRow5: Wir konnten eine Detaillierte und ausführliche Anleitung schrieben. Diese haben wir anschliessend allen Abteilungen gesendet, für den Probedurchlauf
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow6: Umstellung der IBA-Konten
	BemerkungenRow6: Zuerst hat es nicht funktioniert die Konten, um zu stellen und es gab ein paar Komplikationen. Nach dem Telefonat mit Herr Imbach ist es und jedoch gelungen und er konnte die Konten erfolgreich umstellen. 
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow7: Probedurchlauf
	BemerkungenRow7: Der Probedurchlauf ist uns nicht ganz so gelungen wie wir es uns erhofft haben, wir müssen noch einige Sachen anpassen.
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow8: Feedback Einholung der Abteilungen
	BemerkungenRow8: Anschliessend haben wir noch Feedback bei den Abteilungen eingeholt und uns für die Komplikationen entschuldigt. 
	CHF_3: 
	CHF_4: 
	CHF_5: 
	CHF_8: 
	CHF_9: 
	CHF_10: 
	Sensibilisierungsmittel zB Newsletter EmailRow1: E-Mail
	Durchführung Datum  ZeitspanneRow1: Oktober-Februar
	Inhalt der SensibilisierungsaktionRow1: Anfrage, Informationen Projekt
	Erreichte Personen Anzahl und Funktion zB Mitarbeiter GeschäftsleitungRow1: Abteilungsleiter, zuständige Personen
	Sensibilisierungsmittel zB Newsletter EmailRow2: Persönliches Treffen
	Durchführung Datum  ZeitspanneRow2: 15. Januar 2025
	Inhalt der SensibilisierungsaktionRow2: Interview über unser Projekt
	Erreichte Personen Anzahl und Funktion zB Mitarbeiter GeschäftsleitungRow2: Mitarbeiter GOF 
	Sensibilisierungsmittel zB Newsletter EmailRow3: Tefefonate
	Durchführung Datum  ZeitspanneRow3: Oktober-Februar
	Inhalt der SensibilisierungsaktionRow3: Abklärungen, Sortiment Erstellungen, Anleitung, 
	Erreichte Personen Anzahl und Funktion zB Mitarbeiter GeschäftsleitungRow3: Herr Imbach, IBA 
	Sensibilisierungsmittel zB Newsletter EmailRow4: 
	Durchführung Datum  ZeitspanneRow4: 
	Inhalt der SensibilisierungsaktionRow4: 
	Erreichte Personen Anzahl und Funktion zB Mitarbeiter GeschäftsleitungRow4: 
	1 Linie Eingabefeld max 100 Zeichen obligatorisch: Stocktogether IBA - gemeinsam Bestellen für weniger Emissionen
	Beschreibung des Projekts: Ziel des Projektes ist es, den CO2-Verbrauch durch weniger Karton und Autofahrten zu reduzieren. Am Standort Winterthur der fenaco wird  eine Sammelbestellung für Büromaterial eingeführt, bei der nur alle zwei Wochen eine zentrale Bestellung ausgelöst wird. Dies geschieht durch einen Superuser, der die Bestellung aller Abteilungen bündelt, um unnötige Einzelbestellungen zu vermeiden.

Die Umsetzung des Projektes erfolgt in Zusammenarbeit mit der IBA, die durch Abklärung sicherstellt, dass der Prozess effizient und ressourcenschonend gestaltet wird. Durch die Bündelungen der Bestellungen wird nicht nur der CO2-Ausstoss verringert, sondern auch der logistische Aufwand reduziert.  Dies führt zu einer Verringerung der Transportkosten und einer effizienteren Nutzung von Verpackungsmaterial. 

Das Projekt trägt somit zur nachhaltigen Gestaltung des Arbeitsalltages bei, indem es sowohl ökologisch als auch wirtschaftlich Vorteile bietet. Durch die Verringerung des Bestellhäufigkeiten und die Festlegung eines festen Sortiments wird der Materialverbrauch optimiert und gleichzeitig der CO2 -Fussabdruck des Unternehmens gesenkt. 


Zur Umsetzung unseres Projekts haben wir eng mit allen Abteilungen kommuniziert und mit IBA zusammengearbeitet. Durch viele Telefonate gelang es uns, eine effektivere Bestellstruktur zu entwickeln und Sammelbestellungen einzuführen, um unnötige Einzelbestellungen zu vermeiden. Ausserdem haben wir ein nachhaltiges Sortiment erstellt, das umweltfreundlichere Alternativen für die Abteilungen bietet.

	EUR: 
	Check Box14: Ja
	Wann geplant DatumZeitspanneRow2: 28. Oktober 2024
	Wann geplant DatumZeitspanneRow3: 6. November 2024
	Wann geplant DatumZeitspanneRow4: 10. Dezember 2024
	Wann geplant DatumZeitspanneRow5: 06. Januar 2025
	Wann geplant DatumZeitspanneRow6: 10. Januar 2025
	Wann geplant DatumZeitspanneRow7: 20. Januar 2025
	Wann geplant DatumZeitspanneRow8: 14. Januar 2025
	Wann Datum: 23. Oktober 2024
	Zeitaufwand: 40 Minuten
	Wann DatumRow2: 20 Minuten
	Wann DatumRow3: 4 Stunden insgesamt 
	Wann DatumRow5: 1 Stunde  30 Minuten
	Wann DatumRow4: 1 Stunde
	Wann DatumRow6: 20 Minuten
	Wann DatumRow7: 20 Minuten
	Wann DatumRow8: Lief über mehrere Tage
	Check BoxA1: Ja
	Check BoxA2: Off
	Check BoxA3: Off
	Check BoxA5: Ja
	Check BoxA8: Off
	Check BoxA7: Off
	Check BoxA6: Off
	Check BoxA9: Off
	Check BoxA10: Off
	Check BoxA11: Off
	Check BoxA12: Off
	Text80: Unsere Highlits waren, gemeinsam als Gruppe etwas für unsere Zukunft zu machen und die fenaco umweltfreundlicher zu gestalten. Wir hatten gemeinsam Spass an unserem Projekt zu arbeiten und unser Projekt in Gange zu stellen.  

Eine grosse Hürde war, die Zusammenarbeit mit IBA. Wir mussten immer sehr lange auf eine Rückantwort warte, was uns sehr viel Zeit gebraucht hat. 


Zuerst die Abklärung mit IBA vornehmen und nicht zuerst die Abteilungsleiter informieren. Den wir haben zuerst die Abteilungsleiter informiert und anschliessend war nicht einmal klar ob wir das Projekt machen können. 


Projekte brauchen viel Zeit, man muss sich intensiv mit allen Schritte und Risiken auseinander zu setzten. Ebenfalls ist es wichtig dran zu bleiben und die Dinge, die schief gelaufen sind so schnell wie möglich wieder grade biegen, um den Zeitplan ein zu halten. 
	Check BoxA4: Off
	CHF: 11454.38
	CHF_2: 2500.29
	CHF_6: 3488.66
	CHF_7: 
	Check BoxB2: Off
	Check BoxB3: Ja
	Check BoxB4: Off
	Check BoxB1: Off
	Summe eingespartes CO2: 
	Check Box15: Ja
	Check Box16: Off
	Check Box17: Ja
	Check Box18: Ja
	Check Box19: Off
	Ersparnisse eures Projektes: 10'465 CHF
	Einsparungsposten1: Materialkosten
	Einsparungsposten2: 
	Einsparungsposten3: 
	Einsparungsposten4: 
	Einsparungsposten5: 
	IchbinCEO: 
Erweiterung des nachhaltigen Sortiments: Noch mehr umweltfreundliche Produkte ins Sortiment aufnehmen.

Nachhaltigkeitszertifikate: Zusammenarbeit mit Zertifizierungsstellen, um die Qualität zu erhöhen

Partnerschaften mit nachhaltigen Lieferanten: Langfristige Partnerschaften mit Lieferanten, die umweltfreundliche Produkte und Verpackungen verwenden.

Fördern der Recyclingwirtschaft: Einführung von Rücknahmeprogrammen oder Recyclingoptionen für gebrauchte Materialien

	weitere Projekte/Themen: Energieeinsparung
-	Optimierung der Beleuchtung: Umstellung auf LED-Beleuchtung mit Bewegungsmeldern in allen Räumen.

Ressourcenschonung
-	Verpackungsreduzierung: Einsatz von Mehrwegverpackungen oder biologischer abbaubaren Materialien.

Nachhaltige Mobilität
-	Fahrgemeinschaften & Homeoffice: Förderung von Fahrgemeinschaften oder flexible Homeoffice-Regelungen 
        zur Reduzierung von Pendelverkehr.


	Erkentnisse1: Bei der fenaco Genossenschaft in Bern wurde bereits eine Sammelbestellung für Büromaterial eingeführt.
	Erkentnisse3: Mit der Büromaterialbestellung, kennen sich alle zuständigen Personen pro Abteilung aus. Was das Aufteilen der Rechnungen, auf die verschiedenen Kostenstellen betrifft, kennt sich das Rechnungswesen (A&T Ost) sehr gut aus. 
	Erkentnisse2: Es wurde am Standort Winterthur noch nie in Betracht gezogen und dadurch auch noch nie umgesetzt. Ebenfalls war es vielen nicht klar, das es bei der IBA die Möglichkeit gibt unkompliziert eine Sammelbestellung tz tätigen.
	Ressource1: 
	Ressource2: 
	Ressource3: 
	Rechnungs"System"1: 
	Bemerkungen_Ressource1: Dadurch das wir nur noch alle zwei Wochen Bestellen, sparen wir 50 % des Kartons ein. 
	Bemerkungen_Ressource2: Dadurch, dass wir nur noch alle zwei Wochen bestellen, sinkt der Treibstoff verbrauch von 34.056 t auf 27.864 t
	Bemerkungen_Ressource3: 
	Bemerkungen_Ressource4: 
	Bemerkungen_Ressource5: 
	VerbrauchvorProjektR1: 100 %
	VerbrauchvorProjektR2: 34.056 
	VerbrauchvorProjektR3: 
	VerbrauchvorProjektR4: 
	VerbrauchvorProjektR5: 
	VerbrauchnachProjektR1: 50 %
	VerbrauchnachProjektR2: 6.192
	VerbrauchnachProjektR3: 
	VerbrauchnachProjektR4: 
	VerbrauchnachProjektR5: 
	Ressource4: 
	Ressource5: 
	DropdownR1: [Karton/Papier]
	DropdownR2: [Treibstoffe/Brennstoffe]
	DropdownR3: [--bitte auswählen--]
	ReduktiondurchProjektR1: 
	ReduktiondurchProjektR2: 
	ReduktiondurchProjektR3: 
	ReduktiondurchProjektR4: 
	ReduktiondurchProjektR5: 
	Emissionsfaktor1: 
	Emissionsfaktor2: 
	Emissionsfaktor3: 
	Emissionsfaktor4: 
	Emissionsfaktor5: 
	Emissionen1: 
	Emissionen2: 
	Emissionen3: 
	Emissionen4: 
	Emissionen5: 
	Aufwandposten1: 
	Aufwandposten2: 
	Aufwandposten3: Materialkosten
	Aufwandposten4: Materialkosten (HR)
	Aufwandposten5: 
	Aufwandposten6: 
	Aufwandposten7: 
	CHF_11: 
	CHF_12: 
	Kommentar RessourcenEinsparungen: Lieferung nach Winterthur: 0.258t
Durchschnittliche Lieferungen pro Jahr: 132
132 x 0.258t = 34.056t Ausstoss über 1 Jahr
Neu 2 Fahrten pro Monat (24 im Jahr)
24 x 0.258t = 6.192t Ausstoss / Jahr
Total 34.056t - 6.192t = 27.864t Reduktion CO2

	Kommentar Kosten/Ersparnisse: Unser Projekt lohnt sich in dem aktuellen Zeitpunkt, da es keine Versand kosten gibt 


